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Als sich die Ornithologen Thüringens in den 1960er 
und 1970er Jahren anschickten, endlich eine zeit-
gemäße vogelkundliche Inventaraufnahme von ih-
rem Land auf den Weg zu bringen, stand der noch 
junge Lehrer klauS ScHmidt mit in der vordersten 
Reihe derjenigen, die nicht nur durch eigene in-
tensive Feldbeobachtung fachlich-substanzielle 
Beiträge zu leisten vermochten, sondern auch als 
Organisator die Aktivitäten einer Vielzahl von 
Avifaunisten zu lenken und bündeln verstand. Es 
waren die südwestlich des Kammes von Thüringer 
Wald und Thüringischem Schiefergebirge sich er-
streckenden Landschaften (mit Rhön, Werratal 
und Grabfeld), denen im Interesse des großen 
Vorhabens so besondere Aufmerksamkeit zuteil 
wurde. Das Ergebnis dieses klauS ScHmidt und 
Mitarbeitern zu dankenden Mühens, die fünfteilige 
Reihe »Zur Vogelwelt des Bezirkes Suhl« (1978-
1984), wurde zu einem Fundament für das schließ-
lich 1986 erschienene und von ihm mit herausge-
gebene Faunenwerk »Die Vogelwelt Thüringens«. 

KLaus schMiDt - seit über 45 Jahren der Erforschung 
der südwestthüringischen Vogelwelt verschrieben

klauS ScHmidt, 2009. – Foto: cHriStel  ScHmidt.

Seither hat K. ScHmidt seine tiefe Leidenschaft 
für die Erforschung und die Erhaltung der hei-
matlichen Natur weiter unter Beweis gestellt und 
eine rege, nicht nur im Dienste wissenschaftlicher 
Faunistik, sondern auch der Volksaufklärung ste-
hende Publikationstätigkeit entfaltet.  
 klauS ScHmidt wurde am 16. Juli 1948 in 
Barchfeld/Werra geboren. Seine Mutter, rutH 
ScHmidt (geb. ScHmidt) war Lehrerin, sein Vater, 
willy ScHmidt, Tischler, Bauingenieur und Berufs-
schullehrer. Von seinen zwei Geschwistern zeigte 
auch sein älterer Bruder dieter schon im Knaben-
alter besonderes Naturinteresse, das das seinige be-
stärkte. Von 1955 bis 1963 besuchte klauS die Poly-
technische Oberschule (POS) in Barchfeld/Werra, 
um gleich im Anschluß daran auf die Erweiterte 
Oberschule von Bad Liebenstein zu gehen, wo er 
1967 sein Abitur ablegte und zugleich seine Fachar-
beiterausbildung zum Betriebschlosser an der hie-
sigen Betriebsberufsschule »Metallwaren Lux« 
erfolgreich abschloß. Von 1967 bis 1971 studierte er 
an der Friedrich-Schiller-Universität in Jena Päda-
gogik für Biologie und Chemie (Diplomarbeit: 
»Die Heteropteren des Naturschutzgebietes Großer 
Gleisberg bei Jena«). Gleich nach dem Studium 
nahm er den Schuldienst in den Fächern Biologie 
und Chemie an der POS in Roßdorf/Rhön auf, bis 
er 1973 zum Grundwehrdienst bei der Nationalen 
Volksarmee eingezogen wurde. Von 1974 bis 
1980 war er wieder als Lehrer, nun an der POS in 
Steinbach bei Bad Liebenstein tätig, wo er auch in 
anderen Fächern (z. B. Geschichte und Mathematik) 
unterrichtete. Als pädagogischer Mitarbeiter wech-
selte K. ScHmidt 1980 an die »Station Junger 
Techniker und Naturforscher« in Bad Salzungen 
(Schülerfreizeitzentrum) und war dort bis 1991 für 
Umwelterziehung zuständig. Schließlich übernahm 
er am 1. Oktober 1991 die Funktion des Leiters 
des Umweltamtes im Landkreis Bad Salzun-gen. 
Als Abgeordneter der FDP (1991-1994) war er 
Mitglied des Kreistages und zugleich Mitglied des 
Kreisausschusses und Leiter des Umweltausschusses 
des Kreistages. Seit der verwaltungspolitischen 
Kreisreform 1994 ist er als Leiter des Umweltamtes des 
Wartburgkreises verantwortlich für die Naturschutz-, 
Wasser-, Bodenschutz- und Abfallbehörde. 
 Seit 1974 ist klauS mit cHriStel ScHmidt 
(geb. wieGand) glücklich verheiratet. Aus der 
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Ehe gingen die beiden Kinder martin und ellen-
martina hervor. Sohn martin arbeitet inzwischen 
auch engagiert im Naturschutz. 
 klauS ScHmidt begann als 15jähriger, sich 
aus tiefer innerer Neigung der Ornithologie zu 
widmen. Sie sollte fortan zu seinem bestimmen-
den Lebensinhalt werden. Ein diesen Weg beson-
ders prägendes Erlebnis war sein zweiwöchiger 
Aufenthalt im Juli 1964 an der Vogelschutzwarte 
Seebach, zu dem ihn der Leiter der Einrichtung, 
Dr. kurt BöSenBerG, bei einem vorangehen-
den Kurzbesuch eingeladen hatte. In der einen 
jungen aufstrebenden Naturfreund stark beein-
druckenden Atmosphäre der altehrwürdigen 
»Wasserburg« samt umgebendem Park erhielt 
er Einblicke in ornithologische Arbeit, lernte 
noch Dr. karl manSfeld kennen und ging dem 
Diplom-Biologen GerHard Grün zur Hand, der 
im Gelände mit der Materialsammlung zu sei-
ner Doktorarbeit über die Nestlingsnahrung des 
Feldsperlings beschäftigt war. Dem Rat G. Grüns 
folgend schloß sich K. ScHmidt der »Fachgruppe 
für Ornithologie und Vogelschutz« in Breitungen 
an und fand in karl dittmar einen erfahre-
nen und sympathischen Lehrmeister. Über 400 
Meisennistkästen im Pleßwald betreute diese 
Fachgruppe. Im praktischen Vogelschutz sahen 
damals viele der im Kulturbund organisierten 
ornithologischen Fachgruppen in Thüringen ihre 
Hauptaufgabe. Während seines Studiums in Jena 
nutzte K. ScHmidt oft die Gelegenheit, an den 
Veranstaltungen der hiesigen, von Dr. dietricH 
von knorre geleiteten Fachgruppe teilzunehmen. 
1968 nahm er als erster Südthüringer an der von 
Prof. Dr. ericH rutScHke und seiner Arbeitsgruppe 
in der DDR organisierten Wasservogelzählungen 
teil und übernahm ein Jahr später (bis 1973) 
die Aufgabe des Bezirksbeauftragten für die 
Wasservogelforschung und -zählung im Bezirk 
Suhl. In den 1950er und 1960er Jahren gab es 
im Bezirk Suhl keinen funktionierenden Bezirks-
fachausschuß (BFA) für Ornithologie und Vogel-
schutz, wie er in anderen DDR-Bezirken zur 
Koordinierung und fachlichen Anleitung der ört-
lichen Kulturbund-Fachgruppen schon bestanden 
hatte. Der 21jährige Student  K. ScHmidt nahm 
sich dieser Aufgabe engagiert an und initiierte die 
1970 erfolgte Gründung des BFA Ornithologie und 
Vogelschutz Suhl, dem er als Vorsitzender bis 1985 
vorstand. Es gelang ihm (in enger Zusammenarbeit 
mit detlev GiertH, JoacHim Höland und roBert 

neuGeBauer), erstmalig ein für die Avifaunistik ef-
fizientes Beobachternetz über den südwestthüringi-
schen Raum zu spannen. Daß es nicht fortbestehen 
konnte, lag nicht an ihm und seinen Mitstreitern. 
 Inzwischen ist es 40 Jahre her, da K. ScHmidt 
als ehrenamtlicher Mitarbeiter der Vogelwarte 
Hiddensee der wissenschaftlichen Vogelberingung 
obliegt, die er bei seinen langjährig durchge-
führten Untersuchungen an Weißstorch, Kiebitz, 
Bekassine, Wachtelkönig, Schleiereule und ganz 
besonders bei der Dohle sehr erfolgreich zur An-
wendung brachte.  
 Seit 1986 widmet sich K. ScHmidt beharrlich 
mehrjährigen Revierkartierungen auf 10 Kontroll-
flächen in der Werraaue, von denen alle Ergebnisse 
in das bundesweite Monitoringprogramm des 
Dachverbandes Deutscher Avifaunisten einge-
flossen sind. Fast selbstverständlich erschien 
seine Mitarbeit an den landesweiten Brutvogel-
kartierungen 1978-1982 und 2004-2008.   
 Die Sorge um den Fortbestand heimatlicher 
Natur veranlaßte ihn, sein Engagement zunehmend 
auf Maßnahmen des Biotop- und Artenschutzes zu 
richten. Seiner Initiative ist zu verdanken, daß eine 
ganze Reihe von Gebieten als Flächennaturdenkmal 
(FND) oder Naturschutzgebiet (NSG) unter staatli-
chen Schutz gestellt wurde: Graureiher-Brutkolonien 
Wasungen und Kloster Veßra, jeweils FND 1981; 
»Forstloch«, NSG 1982; »Werra-Altarme bei 
Unterrohn«, FND 1986; »Sumpfgebiet Neuroth« 
bei Barchfeld/Werra, FND 1986; »Salzteich« bei 
Immelborn, FND 1986; »Bachteiche« bei Dermbach, 
FND 1986; »Schergesbachaue« bei Kieselbach, 
NSG 1998; »Forstloch-Riedwiesen« bei Immelborn/
Barchfeld, NSG 1999. Bei der Erarbeitung von 
110 Vorschlägen für neue Naturschutzgebiete im 
Grenzbereich zwischen Hessen und Thüringen 
brachte sich K. ScHmidt nachhaltig ein. Der von 
ihm beantragten und vom Kreistag Bad Salzungen 
beschlossenen einstweiligen Sicherstellung der 
Werraaue als Landschaftsschutzgebiet blieb »aus 
Infrastrukturgründen« die endgültige Unterschutz-
stellung versagt. 
 Durch Aufklärung und spezielle Maßnahmen 
praktiziert er Vogelschutz. So wurde in Verhand-
lungen mit dem Energiebetrieb erreicht, viele 
gefährliche Stromleitungen an Horstplätzen und 
Nahrungsrevieren von Weißstörchen umzurü-
sten. Nisthilfen schufen neue Brutplätze für 
Weißstorch, Turmfalke und Schleiereule. Die 
Dohle konnte dadurch in Südthüringen sogar eine 
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deutliche Bestandszunahme erreichen. Bereits als 
Oberschüler hatte K. ScHmidt die Möglichkeit 
wahrgenommen, Themen der Natur und des 
Naturschutzes über die Tagespresse einem brei-
ten Publikum zu vermitteln. Inzwischen sind 
fast 1600 (!) naturkundliche Beiträge, zumeist 
Fakten und Zusammenhänge aus der heimischen 
Vogelwelt, in den örtlichen Medien erschienen, 
mit denen er sich wirkungsvoll in den Dienst der 
Verbreitung allgemeinverständlichen Wissens 
stellte. Etwa 150 wissenschaftliche Publikationen 
zeugen von seinem besonderen Eifer und Erfolg 
bei der Erforschung der Vogelwelt. Aber auch an-
deren Tiergruppen, wie Heuschrecken, Amphibien 
und Reptilien, und nicht zuletzt der Botanik und 
Heimatgeschichte gilt sein Interesse, das sei-
nen Niederschlag in einigen Veröffentlichungen 
gefunden hat. K. ScHmidt redigiert die Reihe 
»Naturschutz im Wartburgkreis« beim dortigen 
Landratsamt und ist ihr fleißigster Autor. 
 klauS ScHmidt gehört zu den naturschutz-
politisch engagiertesten und fachlich aktivsten 
Ornithologen Thüringens. »In Würdigung seiner 
besonderen Verdienste bei der Erforschung der 
Vogelwelt Thüringens« ernannte ihn am 18. März 
2000 der Verein Thüringer Ornithologen während 
seiner 10. Jahrestagung in Kranichfeld zu seinem 
Ehrenmitglied.
 Wir wünschen unserem Ehrenmitglied weiterhin 
die Kraft, seine vielfältigen selbst gesteckten Ziele 
zu verwirklichen und dabei Freude und Ansporn zu 
finden, die immer aus inniger Beschäftigung mit 
heimischer Natur erwachsen mögen. 
  eBerHard mey 

Ornithologische Veröffentlichungen von 
KLaus schMiDt

1965
Ornithologische Beobachtungen 1965 im Werratal zwi-

schen Bad Salzungen und Breitungen.  - Thüringer 
ornithologischer Rundbrief  Nr. 8, 1-4.

Weißstorchbeobachtungen im Werratal bei Immelborn. 
- Thüringer ornithologischer Rundbrief  Nr. 8, 4.

1966
Winter- und Frühjahrsbeobachtungen im Werratal bei 

Barchfeld 1965/66. - Thüringer ornithologischer 
Rundbrief Nr. 9, 8-11.

Kormorane (Phalacrocorax carbo) im Werratal. - 
Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 9, 11.

Ohrenlerchen (Eremophila alpestris) im Werratal. - 
Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 9, 14.

1967
Untersuchungen zur Nestlingsnahrung der Grauammer. 

- Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 10, 2-3.
Der Weißstorchbestand 1966 in Thüringen. - Thüringer 

ornithologischer Rundbrief Nr. 10, 2-13.
Möwenbeobachtungen im mittleren Werratal. - Thürin-

ger ornithologischer Rundbrief Nr. 11, 15-16.
Schneeammer und Eiderenten im Werratal. - Thüringer 

ornithologischer Rundbrief Nr. 11, 19-20.
Winterbeobachtung einer Zwergschnepfe im mittleren 

Werratal. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 11, 21.

Grauammer, Emberiza calandra L., trägt Jungvögel aus 
dem Nest. - Beiträge zur Vogelkunde 13, 125. 

1968
Die Wasservogelzählung im Januar 1968 an der Werra. 

- Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 12, 8-10.
Der Bestand des Weißen Storches in Thüringen 1958 

und 1966. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 13, 10-11.

Große Ansammlung von Kampfläufern im mittleren Wer-
ratal. - Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 13, 39.

1969
Zum Vorkommen des Flußregenpfeifers im Werratal. - 

Der Falke 16, 201-202.
Seeregenpfeifer im mittleren Werratal. - Der Falke 16, 355.
Ergebnisse der Internationalen Wasservogelzählung 

vom Januar 1969. 2. Bezirk Suhl. - Thüringer orni-
thologischer Rundbrief Nr. 14, 13-14. 

Zum Wintervorkommen des Zilpzalp in Thüringen. - 
Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 14, 37-38. 

Zum Brutvorkommen der Limicolen im mittleren 
Werratal. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 15, 14-18. 

Unfälle und Todesursachen von Weißstörchen in 
Thüringen. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 15, 21-22. 

Kohlmeise (Parus major) brütet in Uferschwalben-
Kolonie. - Beiträge zur Vogelkunde 15, 352.

1970
Flugbaden eines Pirols (Oriolus oriolus). - Beiträge zur 

Vogelkunde 15, 453-454.
Untersuchungen zum Vorkommen des Wachtelkönigs 

(Crex crex) im mittleren Werratal. - Thüringer orni-
thologischer Rundbrief Nr. 16, 10-12. 

Zum Vorkommen der Ohrenlerche in Thüringen [Auf-
ruf: Bitte um Mitarbeit]. - Thüringer ornithologi-
scher Rundbrief Nr. 16, 40. 

1971
Zur Artmethodik für Siedlungsdichte-Untersuchungen 

beim Wachtelkönig (Crex crex) mit Ergebnissen 
aus dem Werratal von 1970. - Mitteilungen der 
Interessengemeinschaft Avifauna DDR der Bio-
logischen Gesellschaft in der DDR Nr. 4, 39-44.

Erneuter Nachweis einer Schneeammer, Plectrophenax 
nivalis, im Werratal. - Beiträge zur Vogelkunde 17, 458.
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Arbeitstagung von Mitgliedern des Arbeitskreises »Ge-
birgsbachvögel« in Ilmenau und Großbreitenbach. 
- Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 17/18, 
60-61. 

Albinotischer Wasserpieper im Werratal. - Der Falke 
18, 103.

Ergebnisse der Wasservogelzählung von 1967 bis 1970/71. 
- Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 1, 1-14.

1972
Brutvorkommen und Durchzug der Entenvögel 

(Anatiden) im mittleren Werratal. - Südthüringer 
Forschungen 7, 60-104. 

Die Ohrenlerche, Eremophila alpestris (L), in Thü-
ringen. - Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 
19/20, 29-36. 

Untersuchungen zur Nestlingsnahrung des Braunkehl-
chens, Saxicola rubetra (L.). - Thüringer ornitholo-
gischer Rundbrief Nr. 19/20, 45-47. 

Berghänflinge (Carduelis flavirostris) im Werratal bei 
Barchfeld. - Beiträge zur Vogelkunde 18, 450-451.

GiertH, d. & k. ScHmidt: Beobachtungskatalog für die 
Ornithologen und Naturfreunde des Bezirkes Suhl. 
- Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 2, 1-12.

Ergebnisse der Wasservogelzählung 1971/72 im Bezirk 
Suhl. - Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 3, 2-11.

oefner, r. & k. ScHmidt: Zum Vorkommen der Eulen 
im Bezirk Suhl. - Beiträge zur Avifauna des Bezirkes 
Suhl 3, 16-33.

Zum Brutvorkommen der Limikolen im Bezirk Suhl. - 
Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 3, 34-35.

1973
Schachtelbrut der Schleiereule, Tyto alba L., in Barch-

feld/Werra. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 21, 21-22. 

GiertH, d. & k. ScHmidt: Arbeitstagung für Ornithologie 
und Vogelschutz des Bezirkes Suhl im Februar 1973. 
- Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 21, 25-26.

Zum Brutvorkommen und Durchzug der Limikolen im 
Werratal. - Beiträge zur Vogelkunde 19, 43-70.

Görner, m., ritter, f. & k. ScHmidt: Zur Verbreitung 
der Schleiereule (Tyto alba) in Thüringen. - Land-
schaftspflege und Naturschutz in Thüringen 10, 11-17.

Zur Bestandsentwicklung des Weißstorches (Ciconia 
ciconia) in Thüringen von 1958 bis 1971. - Land-
schaftspflege und Naturschutz in Thüringen 10, 30-35.

Ergebnisse der Wasservogelzählung 1972/73 im Bezirk 
Suhl. - Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 4, 
7-15.

1974
Zum Vorkommen der Dohle, Corvus monedula L., im 

Bezirk Suhl. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 22, 10-13. 

kellner, v. & k. ScHmidt: Zum Vorkommen und zur 
Brutbiologie des Mauerseglers, Apus apus L., im 
Bezirk Suhl. - Thüringer ornithologischer Rundbrief 
Nr. 22, 14-16. 

Zum Brutvorkommen des Graureihers, Ardea cinerea 
L., in Südthüringen (Bez. Suhl) in den Jahren 1950 
bis 1973. - Thüringer ornithologischer Rundbrief Nr. 
22, 17-21. 

Höland, J. & k. ScHmidt (1974): Arbeitstagung für 
Ornithologie und Vogelschutz des Bezirkes Suhl im 
November 1973. - Thüringer ornithologischer Rund-
brief Nr. 22, 44-45.

1. Beringertagung des Bezirkes Suhl. - Thüringer orni-
thologischer Rundbrief Nr. 22, 45-46. 

Brutvorkommen und Bestandsentwicklung der Türken-
taube, Streptopelia decaocto, in Südthüringen (Bez. 
Suhl). - Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 5, 
11-19.

Der Wiedehopf, Upupa epops, im Bezirk Suhl. - 
Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 5, 22-23.

Bericht über die Arbeit der Ornithologen im Bezirk Suhl. 
- Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 6, 2-5. 

Bauer, f. & k. ScHmidt: Hinweise zum Vorkommen und 
zur Brutbiologie des Schwarzspechtes, Dryocopus 
martius, im Bezirk Suhl. - Beiträge zur Avifauna des 

   Bezirkes Suhl 6, 15-17.
oBerender, u. &  k. ScHmidt: Zum Vorkommen des 

Wendehalses, Jynx torquilla, im Bezirk Suhl. - 
Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 6, 16-17.

oBerender, u. & k. ScHmidt: Zum Vorkommen des Zieg-
enmelkers, Caprimulgus europaeus, im Bezirk Suhl. - 
Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 6, 20-21.

1975
Zum Vorkommen der Schwalbenarten im Bezirk Suhl. 

- Beiträge zur Avifauna des Bezirkes Suhl 7, 9-23. 
Der Pirol im Bezirk Suhl. - Beiträge zur Avifauna des 

Bezirkes Suhl 8, 5-6.
Zum Vorkommen der Pieper im Bezirk Suhl. - Beiträge 

zur Avifauna des Bezirkes Suhl 8, 11-18.

1976
Zur Brutbiologie und zur Verbreitung des Haubentauchers 

in Südthüringen (Bez. Suhl). - Der Falke 23, 121-123.

1977
GiertH, d., Görner, m. & k. ScHmidt (1977): Zum 

Vorkommen der Stelzen im Bezirk Suhl. - Beiträge 
zur Avifauna des Bezirkes Suhl 11, 9-21.

Zum Vorkommen und zur Brutbiologie von Rabenkrähe, 
Nebelkrähe, Saatkrähe, Kolkrabe und Dohle im 
Bezirk Suhl. - Beiträge zur Avifauna des Bezirkes 
Suhl 12, 14-21.

1978
arno Geyer 70 Jahre. - Thüringer ornithologische Mit-

teilungen Nr. 24, 63-64.
Zur Vogelwelt des Bezirkes Suhl. 1. Teil: Greifvögel, 

Tauben, Hühnervögel, Eulen, Nachtschwalben, Seg-
ler, Rackenvögel und Spechte. - Suhl; 96 pp.

1979
Massenansammlung von Mauerseglern, Apus apus 

(L.), in den Kammlagen des Thüringer Waldes. - 
Thüringer ornithologische Mitteilungen Nr. 25, 63.
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1980
Avifaunistischer Jahresbericht 1978. - Beiträge zur Avi-

fauna des Bezirkes Suhl 15, 1-15.
Stiefel a. & k. ScHmidt: Der Wachtelkönig auf dem 

Territorium der DDR. Pp. 68-88. - In: Kulturbund 
der DDR (Hrsg.): Festschrift zum 200. Geburtstag 
von JoHann friedricH naumann 14. 2. 1780-15. 8. 
1857. - Berlin. 

Zum Angriffsverhalten der Wacholderdrossel. - Der 
Falke 27, 346-347.

1981
emil Gundelwein (1882-1977) zum Gedenken. - Thü-

ringer ornithologische Mitteilungen Nr. 27, 63-64.
Zur Vogelwelt von Roßdorf. P. 11. - Festschrift zu 1200 

Jahre Roßdorf/Rhön. 
Zur Vogelwelt des Bezirkes Suhl. 2. Teil: Seetaucher, 

Lappentaucher, Sturmvögel, Ruderfüßler, Schreit-
vögel, Flamingos und Entenvögel. - Suhl; 80 pp.

Zur Vogelwelt des Bezirkes Suhl. 3. Teil: Kranichvögel, 
Rallen, Schnepfenvögel, Möwen und Seeschwalben. 
- Suhl; 64 pp.

1982
Untersuchungen zum Vorkommen der Uferschwalbe, 

Riparia riparia (L.), im mittleren Werratal (Bez. 
Suhl). - Thüringer ornithologische Mitteilungen Nr. 
29, 73-80.

1983
dittmar, k., Görner, m. & k. ScHmidt: Zur Vogelwelt 

der Naturschutzgebiete »Breitunger Seen« und 
»Forstloch« in Südthüringen. - Hercynia Neue Folge 
20, 62-88.

franz fiScHer (1919-1981) zum Gedenken. - Thüringer 
ornithologische Mitteilungen Nr. 30, 70.

Höland, J. & k. ScHmidt: Zur Vogelwelt des Bezirkes 
Suhl. 4. Teil: Lerchen, Schwalben, Rabenvögel, Meisen, 
Wasseramsel, Drosseln u. a. - Suhl; 56 + XX pp.

1984
Erster Nestfund des Birkenzeisigs in Thüringen. - Der 

Falke 31, 131-133.
Höland, J. & k. ScHmidt: Zur Vogelwelt des Bezirkes 

Suhl. 5. Teil: Grasmücken, Fliegenschnäpper, 
Stelzen, Würger, Finkenvögel, Ammern u. a. - 
Suhl; 71 + XVI pp.

1985
Gefahren für den Weißstorch, Ciconia ciconia (L.),  

und Verlustursachen in Thüringen (mit Schluß-
folgerungen für den praktischen Artenschutz). - 
Thüringer ornithol. Mitteilungen Nr. 33, 39-51.

Die Dohle, Corvus monedula, eine schutzwürdige 
Vogelart in SW-Thüringen (Bezirk Suhl). - Beiträge 
zur Avifauna des Bezirkes Suhl 21, 7-11.

Zur Bestandssituation des Weißstorches (Ciconia cico-
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